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Ö 6/87

Hans Mayer bei DDR-Besuch von Stephan Hermlin gewürdigt

ZB

Deutsch-deutsche Literatur

Zum ersten Mal seit seiner Übersiedlung in die
Bundesrepublik Deutschland vor 23 Jahren
besuchte der Literaturprofessor Hans Mayer die
DDR. Der 79jährige Mayer, der von 1948 bis
1963 an der Leipziger Universität gelehrt hatte
und in der DDR «Literaturpapst» genannt
wurde, folgte einer Einladung der Akademie
der Künste der DDR und hielt in Ostberlin
einen Vortrag über Karl Kraus («Nachdenken
über einen grossen Nörgler»).

DDR-Schriftsteller Stephan Hermlin,
Vorstandsmitglied des DDR-Schriftstellerverban-
des, begrüsste Hans Maier («Sie waren hier nie

vergessen. Wir möchten Ihnen sagen, dass wir
Sie verehren und lieben.») und sagte: «Hans
Maier hat Studenten erzogen, die mit sozialistischer

Gesinnung wirkliche Kenntnisse und
einen undogmatischen Weitblick vereinten. So

hat er sich um unsere Republik verdient
gemacht, und es kommt nicht von ungefähr, dass
viele seiner ehemaligen Schüler heute im
Kulturbereich der DDR eine wichtige Rolle spielen.

Als Hans Maier die DDR verliess, war das
natürlich in erster Linie ein persönlicher Ent-
schluss. Aber es sollte nicht vergessen werden,
dass dieser Entschluss nicht ohne Zutun von
Leuten zustande kam, denen seine enormen

Kenntnisse, seine Brillanz, seine enthusiastische

und bewegliche Natur Unbehagen schufen
und die ihn gern losgeworden wären. Wir
anderen hatten dann nur einen grossen Verlust zu
registrieren.»

Vor westlichen Journalisten sagte Maier später,
er habe immer die Meinung vertreten, dass das,

was in der DDR gemacht werde, ihn angehe.
Man könne nicht Professor der deutschen
Literatur und der deutschen Kulturgeschichte sein,
ohne Ostdeutschland ernst zu nehmen.

Während eine Zeitlang in der DDR - «ich
glaube heute weniger» - die offizielle These
gelautet habe, «die beiden deutschen Staaten
haben nichts miteinander gemein, es gibt zwei
deutsche Literaturen und zwei deutsche Kulturen,

die sich vollkommen voneinander
unterscheiden», habe er immer wieder die gegenteilige

These vertreten: «Wenn auch Widersprüche

und Gegensätze im Politischen und
Gesellschaftlichen entstehen», gebe es eine «Annäh-
rung auf kulturellem Gebiet». Siegfried Röder
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